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 Digitalisierungstauglichkeit von Gesetzen/Verordnungen ermöglicht eine rechtskonforme 
digitale Abwicklung von (Verwaltungs-)Verfahren. 

 Politische Sichtbarkeit des Themas „Digitalisierung“

 Betrachtung vor der Begutachtung von Regelungsvorhaben (Gesetz, Verordnung)

 Berücksichtigung auch qualitativer Kriterien (Barrierfreiheit, spezifische 
Datenschutzaspekte, Interoperabilität, Once Only etc.) und 
nicht nur quantitativer Kriterien (Kosten)

 Umsetzung der EU-rechtlichen Vorgaben einer Interoperabilitätsbewertung der 
EU-Verordnung für ein interoperables Europa (IEA)

Digi-Ready-Check - Ziele



Leitfaden IKT-Tauglichkeit – „Digi-Ready-Check“

Verteilung des Leitfadens „Digi-Ready-
Check“ als Rundschreiben des BKA-VD 
vom 6. Mai 2026, GZ 2026-0.360.957, an 
Bundesministerien, 
Parlament und 
Länder:

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/dam/jc
r:3bb6917a-c321-4fb9-b437-db1055611d55/l
eitfaden_ikt-tauglichkeit_2025.pdf

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/dam/jcr:3bb6917a-c321-4fb9-b437-db1055611d55/leitfaden_ikt-tauglichkeit_2025.pdf
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/dam/jcr:3bb6917a-c321-4fb9-b437-db1055611d55/leitfaden_ikt-tauglichkeit_2025.pdf
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/dam/jcr:3bb6917a-c321-4fb9-b437-db1055611d55/leitfaden_ikt-tauglichkeit_2025.pdf


1. Sicherstellen barrierefreier digitaler Kommunikation ohne Medienbruch
Bewirkt die Vollziehung der Regelung eine Interaktion zwischen Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen 
oder Behörden?

2. Einfache und klare Regeln, die technologieneutral formuliert sind (Ermöglichen der digitalen 
Ausführung)
Sind die Regeln klar, einfach, eindeutig und konsistent formuliert (keine Denksportaufgabe)?

3. Wiederverwenden von Daten (Once Only)
Bewirkt die Regelung in der Vollziehung die analoge oder digitale Verarbeitung von Daten?

4. Einhalten des Datenschutzes und der Informationssicherheit unter Berücksichtigung von 
„Privacy by Design“ und „Privacy by Default“
 Bedingt die Regelung Anforderungen an den Datenschutz und/oder die Datensicherheit?

Digi-Ready-Check – 7 Grundsätze



5. Ermöglichen der Automatisierung
Sofern ein Verfahren geregelt wird: Kann oder soll der Vollzug der Regelung (teil)automatisiert erfolgen?

6. Berücksichtigen vorhandener Infrastruktur und von etablierten und vereinbarten Standards
Muss zur Umsetzung der Regelung ein IT-System oder eine IT-Lösung angepasst oder neu entwickelt 
werden?

7. Etablieren von Kontrollmöglichkeiten zur Fehlervermeidung
Gibt es in der Praxis Evidenz für Fehleranfälligkeiten?

Digi-Ready-Check – 7 Grundsätze



Interoperabilitätsbewertung (grenzüberschreitend)

• Gemäß Art. 3 Abs. 1 der EU-Verordnung für ein interoperables Europa (IEA) ist zwingend 
vorgesehen, dass seit 12. Jänner 2025 vor einer Entscheidung über neue oder wesentlich 
geänderte verbindliche Anforderungen (zB Gesetz, Verordnung etc.) eine öffentliche Stelle 
eine Interoperabilitätsbewertung durchzuführen hat

• in Bezug auf die betreffenden Anforderungen ist nur eine einzige Interoperabilitätsbewertung 
durchzuführen, d.h. sofern also die Interoperabilitätsbewertung bereits etwa seitens der 
Europäischen Kommission durchgeführt wurde und es sich lediglich um eine nationale 
Durchführung handelt, ohne neue Anforderungen zu ergänzen, ist keine „doppelte“ 
Bewertung auf nationaler Ebene erforderlich

• Leitfaden der Europäischen Kommission unter 
https://interoperable-europe.ec.europa.eu/sites/default/files/custom-page/attachment/202
5-05/DIGIT-2024-00047-00-00-DE-TRA-00.pdf
 abrufbar. 

https://interoperable-europe.ec.europa.eu/sites/default/files/custom-page/attachment/2025-05/DIGIT-2024-00047-00-00-DE-TRA-00.pdf
https://interoperable-europe.ec.europa.eu/sites/default/files/custom-page/attachment/2025-05/DIGIT-2024-00047-00-00-DE-TRA-00.pdf


1. Prüfung der Digitalisierungstauglichkeit eines Regelungsvorhaben mittels 
„Digi-Ready-Check“:
- Separates Digi-Ready-Check Dokument in tabellarischer Form dokumentiert 

Eigenbewertung und kann so auch einfach weiterverwendet werden
- Im WFA-Ergebnisdokument wird angedruckt, ob Digi-Ready-Check erforderlich war, 

(vollständig) durchgeführt oder nicht durchgeführt wurde

2. Prüfung der Erforderlichkeit der Durchführung einer Interoperabilitätsbewertung gemäß 
Art. 3 Abs. 1 Verordnung für ein interoperables Europa (IEA)
- Im WFA-Ergebnisdokument wird angedruckt, ob Interoperabilitätsbewertung 

erforderlich war und (sofern erforderlich)
- Referenz auf Nummer bzw. Link auf die Interoperable Europe Website auf der die 

Bewertung auffindbar ist

Digi-Ready-Check – Umsetzungsziele im WFA-Tool



Neuer Reiter „Digi-Ready-Check“



DRC-Einstieg mit „Wizard“



DRC-Einstieg mit „Wizard“

DRC-Betroffenheit bei:
• Regelungsvorhaben
• Förderungen

Ausnahmen:
• Benennungs- oder Bezeichnungsänderungen
• Wiederholende Datenanpassungen (z.B. Beträge)
• Bereits Digi-Ready-Check durchlaufen



DRC-Einstieg „Wizard“-Ergebnis

• Falls die Erforderlichkeit Interoperabilitätsbewertung und/oder Digi-Ready-Check gegeben ist, öffnen 
sich links in der grauen Navigationsleiste die entsprechenden Elemente



Interoperabilitätsbewertung

• Durchführung der Interoperabilitätsbewertung erfolgt nicht in der WFA-Webanwendung, sondern separat 
mittels Online-Formular der EK oder eigenem Bereich gemäß Leitlinen der EK

• Lediglich Nummer und Link sind in der WFA-Webanwendung einzutragen



Interoperabilitätsbewertung – EK-Website



Digi-Ready-Check - Hauptfragen



Digi-Ready-Check - Hauptfragen



Digi-Ready-Check – Fragenbatterien I

• Die Nummerierung der 
Fragen entspricht jener 
im IKT-Leitfaden

• Antwortmöglichkeiten 
Ja/Nein/Nicht relevant

• Optionales 
Erläuterungsfeld



Digi-Ready-Check – Fragenbatterien III

• Beantwortung mit „Ja“ 
kann weitere Fragen 
öffnen

• Beispiel Frage 3.1 
ergänzt bei „Ja“ die 
Fragen 3.2 und 3.3.



Digi-Ready-Check – Prüfen

• Mit dem Button 
„Digi-Ready-Check 
prüfen“ können 
fehlende Elemente 
rasch gefunden 
werden



Digi-Ready-Check Ergebnisdokument



WFA-Ergebnisdokument

• „Wizard“-Ergebnis wird im 
WFA-Ergebnisdokument 
angedruckt:

• „war erforderlich“/
„war nicht erforderlich“

• „durchgeführt“/
„nicht durchgeführt“/
„nicht vollständig 
durchgeführt“



#digitalaustria

Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit

Bundeskanzleramt
Abteilung VII/2 
post.vii-2@bka.gv.at
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